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Zusammenfassung

Das bearbeitete Gebiet umfasst den Verwaltungsbezirk Melk und betrifft die ÖK-Bläxer 35,36,37,
53, 54 und 55. Die Fläche des Bezirkes beträgt etwa l0l3 km' und beherbergt ca. 76.000 Einwohner
in 40 Gemeinden nördlich und südlich der Donau.

Landschaftlich erfasst der Bezirk Teile des Waldviertels, den Dunkelsteiner Wald. Teile des westli-
chen niederösterreichischen Alpenvorlandes und mit dem Südrand Teile der Voralpen. Ob der land-
schaftlichen Besonderheiten insbesondere das Donautal betreffend ist der Naturschutz im Bezirk Melk
von großer Bedeutung. Von rohstoffgeologischer Relevanz ist die Ausweisung von Natura-2000-
Gebieten im Bezirk.

Die Entwässerung erfolgt zvr zenfial gelegenen Donau, die sowohl für die nördlichen als auch die
südlich gelegenen Areale als Vorflut dient. Nördlich der Donau sind an größeren Cewässem die Ysper
und der Weitenbach zu erwähnen, südlich der Donau die Flüsse Ybbs, Erlauf und Pielach mit großen
kalkalpinen Einzugsgebieten und bedeutenden Porengrundwasserkörpem sowie die Melk, die Mank
und der Siemingbach, die am Nordrand der Kalkalpen entspringen.

Geologisch wird der Bezirk aus Einheiten der Böhmischen Masse, der Molassezone, der Flyschzone,
der Grestener und Ybbsitzer Klippenzone und randlich der Nördlichen Kalkalpen aufgebaut, über alle
Einheiten hinweg erfolgte die quartäre Sedimentation und Landschaftsformung. Als wesentliches tek-
tonisches Element ist die Diendorfer Störung zu erwähnen.

Ziel des dreijährigen Projektes "Ergänzende Erhebung und zusammenfassende Darstellung des geoge-
nen Naturraumpotentials im Bezirk Melk" ist es,

' die geogenen Naturraumpotentiale des Bezirkes auf Grund vorhandener Unterlagen zu erfassen
und zu charakterisieren, dazu notwendige lnformationsverdichtungen insbesondere in Hinblick auf
das Rohstoff-, Wasser-, Risikopotential und bestehende Umweltbelastungen durchzufiihren,. daraus geologische Grundlagen für Rohstoffsicherung, Grundwasserschutz, Regionalplanung und
umweltbezogene Fragestellungen zusammenzustellen, bestehende Nutzungskonflikte darzustellen
und nachvollziehbare Bewertungen bzw. Priorit?itenreihungen aus geologischer Sicht zu erarbeiten. sowie Gls-gestützle angewandt-geologische Themenkarten (Rohstoffgeologie, Hydrogeologie,
Ingenieur- und Umweltgeologie) vorzulegen.

Die Arbeitsschwerpunkte des I . Arbeitsjahres waren:

. Unterlagenzusammenstellung und -auswertung zu allen Themen, insbesondere zu allgemein geo-
logischen Informationen, zu Rohstoffgeologie und zu Ingenieurgeologie

. Datenbankeingabe Abbaudatenbank zum Status quo, Aktualisierung der geologischen Zuordnun-
gen

. Beginn der Baurohstoffabbau-Bestandsaufnahme im Gelände im Bereich der Böhmischen Masse. Sedimentologische Bearbeitung Tone und Lehme in Zusammenarbeit mit der Landesaufnahme. Geophysikalische Messungen im Bereich der Hochterrasse des Erlauftales

. Übersichtsbefahrungen von Massenbewegungen auf den ÖK-Blattem 36, 37 , 53,54 und 55, De-
tailuntersuchungen insbesondere im Donautal.
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Als Arbeitsschwerpunkte des 2. Projektjahres sind geplant:

. Fortsetzung der Bestandsaufnahme im Gelände (Abbaue, Vorkommen), Ausarbeitung klassische
Rohstoff-Vorkommen

. Fonsetzung ingenieurgeologische und Risikofaktoren-Erhebung im Gelände und Auswertung von
Unterlagen

. Datensammlung und Bearbeitung von Unterlagen Hydrogeologie und Wasserwirtschaft

. ZusammenstellungGeotopeund Exkursionspunkte.
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l. Übersicht zum Arbeitsgebiet

Das Arbeitsgebiet umfassr den venyaltungsbezirk Melk und betrifft die ÖK-Blatter 35, 36, 37, 53,

54 und 55. Di. Fla.h. des Bezirkes beträgt etrla l0l3 kmr und beherbergt ca. 76.000 Einrvohner in 40

Gemeinden nördlich und südlich der Donau.

Landschaftlich erfasst der Bezirk Teile des Waldviertels. den Dunkelsteiner Wald, Teile des westli-

chen n iederösterreic h ischen Alpenr orlandes und mit dem Südrand Teile der Voralpen (vgl. Abbildung

I .-l ). An Besonderheiten des Bezirkes sind insbesondere die Donau-Durchbruchstrecken Strudengau

und Wachau zu envähnen, rvo Landschaftsschutzgebiete ausgerviesen sind (Strudengau und seine

Umgebung, wachau und umgebung, beide LGBI. 5500/50, rechtswirksam seil 1979). Das Land-

schaftsschutzgebiet Wachau und Umgebung beinhaltet auch den Naturpark Jauerling - Wachau (LGBl.

5500/50, rechtsrvirksam seit 1983). Beztiglich Natura 2000 betreffen folgende Cebiete den Bezirk

Melk: Waldviertler Teich-, Heide- und Moorlandschaft, Wachau - Jauerling. Strudengau - Nibelun-
gengau, Kamp- und Kremstal, Niederösterreichische Alpenvorlandflüsse

Die Entwässerung erfolgt zur Donau, die den Bezirk in zlvei mehr oder minder gleich große Teile

schneider und sorvöhl fur die nördlichen als auch die südlich gelegenen Areale als Vorflut dient. Nörd-

Iich der Donau sind an größeren Gewässem die Ysper und der weitenbach zu er\\ähnen, südlich der

Donau die Flüsse Ybbs, Erlauf und Pielach mit großen kalkalpinen Einzugsgebieten sorvie die Melk,

die Mank und der Sierningbach. die am Nordrand der Kalkalpen entspringen.

Tabelle l.-l gibt mit klimatischen Kennrverten der Stationen Gutenbrunn. Melk und Obemdorf a.d.

Melk einen Überblicks-Querschnin zu den klimatischen Verhältnissen im Bezirk.

Gutenbrunn
sl I 810 rn ii.A.

Melk a.d. D.
SII l{0 m ü.4.

0berndorf a.d. M.
SII 297 nl ü.4.

Periode t96l- 1990 t9'71 - t993 1911-1990

Lufttem peratur ['C]
Jännermittel -1.0 -0,7 _))
.lulirnittel IJ.li r 9.0 18.0

Jahresmittel 5.5 9.4 8.5

Nietlerschlag Imnt ]

Jahressurtrme 8lt 591

Schnee
nrittl. nrarimale I Iajhe Icnll 67 l7 i0

Sonnenschein I

Jahressumme Ih] 1665 r58i
36

trtibe Tase l5t r53 168

Ncbel l

Zahl der Tage .16 .10

+1

(Quelle; ZAI\IC. Klintadaten Osterreich. 1996)

1669

heitere Tage

32

I

I
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Abb. l.-2 zeigr die im Bezirk angeschnitlenen geologisch-tektonischen Großeinheiten im Überblick

nach der Tektonischen Beikarte d:1.000.000) zur Geologischen Karte von Niederösteneich l:200.000

(SCHNABEL [Red.], 2002), (vgl. Beilage l).

Es sind dies von Nord nach Süd die

BöhmischeMasse Moldanubikum Gftthl-Einheit
Drosendorf-Einheit (= "Bunte Serie")

Ostrong-Einheit (= "Monotone Serie")

Südböhmischer PIuton

Nlolassezone Autochthone Molasse bz*. Vorlandmolasse

Allochthone (subalpine) Molasse
Inneralpine Molasse

Nördliche Randzone
Rhenodanubischer Flysch (Flysch-Hauptdecke)

Flvschzone

Grestener Klippenzone

Ybbsitzer Klippenzone

Nör«tliche Kalkatpen Frankenfels-Lunzer Deckensystem (Bajuvarikum)

Über alle Einheiten hinrveg greift die

Quartäre Formenbildung und Sedimentation mit
Heutigen Talfullungen
Pleistozänen Tenassen
Oberpliozänen und Altestpleistozänen Ebenen und Terrassen

An tektonischen Elementen isr neben dem variszischen und alpinen Deckenbau vor allem die sinist-

rale Seitenverschiebung der Diendorfer Stöntng zu enr'ähnen.

I
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Geologie

Geologische Kartengrundlagen - Stand der Kartierung l:50.000

Blatt 35 Königswiesen

Gedruckte geologische Karte l:50.000 liegt vor (THIELE, I984); das noch konventionell hergestellte

Blatt rvurde nachträglich digitalisien.

Blatt 36 Ottenschlag

Gedruckre geologische Karre l:50.000 liegt mir Erläuterungen vor (FUCHS & FUCHS, 1986), nicht

digital.

Blatt 37 Mautern

Gedruckte geologische Karre l:50.000 liegt mit Erläulerungen vor (MATURA, FUCHS & GRILL,

1983 ), nicht digital.

Blatt 53 Amstetten

Nur der kistalline Anteil des Blanes rvird derzeit durch G. Fuchs (FUCHS, '1996' 1997,1998, 2000)

systematisch neu kartiert. Sonst liegen fiir den Anteil des Bezirkes Melk vonviegend alte, unveröffent-

lichte Manuskripte (Geologische Spezialkarte Blan 4751 Ybbs) im Archiv der Geologischen Bundes-

anstalt yor. Nur zrvei der neueren Diplomarbeiten in den niederösterreichischen Voralpen betreffen

Kartierungen in der Flyschzone auf Blatt 53: KHANDRICHE (1984) und TIEWS (l985I.sie liegen

aber nicht in dem Bezirk Melk. Im Zuge der Arbeiten zur GÖK 200 wurden Übersichts-

Celändeaufnahmen von KRENMAYER (1998) im Bereich der Molassezone zur Abtrennung von

Alterem und Jüngerem Schlier und von EGGER (1998) in der Fl1'schzone getätigt. Für den an Melk

angrenzenden Anteil des Bezirkes Amstetren soll noch auf die kompilierten geologischen Arbeits-

karten Amstetten - Waidhofen/Y. hingerviesen s'erden (HEINRICH et al., 1992)'

Blatt 5{ Melk

Es liegt ebenfalls keine modeme E latrsc hn ittkarte l:50.000 vor. jedoch ist der,Stand der Crundlagen

durch-neuere. veröffentlichte (FUCHS, 1964, MATURA, 1984) und unveröffentlichte Kartierungen

(scHNABEL, 1985) und Diplomarbeiren der Kieler Arbeitsgruppe (BAUMANN, 1986: H_OJvIMERS.

iqsq; FIonwEcE, 1986; üÜt-s, tqst; KA55ENS. 1985; SIRocKo' 1985 und y3GELSANG,

1985) insbesondere im komplex gebauten Klippenraum rvesentlich besser. Alle diese Arbeiten sind in

aer döf 200 sos.eit rvie m'Oglich berücksichtigt. Fiir die Geländerevisionen in Molasse- und Fl1'sch-

zone gilt das oben Gesagte.Zur quartären Ent\icklung des Erlauftales Iiegen zrvar eine Reihe von

bodeÄundlich und geogiaphisch geprägten Beschreibungen vor (FISCHER, 1964 und 1994. NEtJ-

WIRTH. 1975 und FISCHER. tqUq). es fehltjedoch die urlfassende geologische Detailaufnahme und

Bearbeitung. Für den Raum Krurnrrnussbaurn ist noch die Kartierung des Tertiärs und Quartärs von

MENZL (1988, 1989) zu envähnen.

Blatt 55 Obergrafendorf

Die geologische Kartierung ist weit fortgeschritten. Für die Bereiche des Kristallins und der Molasse-

,onJe,,isJen bereits ein färbiges, zusaÄntengezeichnetes Manuskript l:25.000, das in Kürze äir die

Proj ektbearbe itung zur Verfügung stehen rvird. Im Bereich der Fl1'schzone sind noch Geländearbeiten

., iarig.n. Für de; Kalkalpen-Anieil liegt ebenfalls ein Manuskript l:25.000 vor,.das noch kleine Lü
cken Jnd Nohvendigkeit zu Abgleichungen zeigt. Ftlsch- und Kalkalpenanteil auf dem Blan 55

betreffen den Bezirk Melk jedoch nur randlich.

Die Kartierungsberichte zu allen angeliihrten Blälrern §'urden gesammelt und stehen zur Aus$'er-

tung Iiir alle angervandten Fragestellungen zur Verfiigung

5
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2.2. \\'eiteregeologischeKarten*'erke

Geologische Karte von Niederösterreich l:200.000

Beilage I zeigt einen Ausschnitt der neuen Geologischen Karte von N iederösterreich l:200.000
(SCHNABEL [Red.], 2002 im Druck) fur den Bezirk Melk in Vergrößerung auf I : 100.000.

Kristallin der Böhmischen Masse

Geologische Übersichtskarte des Waldvienels und seiner Randgebiete l:200.000 in: STEINNGER
(Hrsg.), 1999: Erdgeschichte des Waldviertels.

Geologische Karte des Kristallins der südlrchen Böhmischen Masse l:2000.000 (FUCHS & MATU-
RA, 1976) mit Erläuterungen.

Themenkarten Molassezone I :200.000

KRÖLL et al. (2001) mit Erläuterungen:

Magnetische Kane - lsanomalen der Totalintensität (SEIBERL & OBERLERCHER)
Schrverekarte (lsanomalen der Bouguersch§ere) (KRÖLL & WESSELY)
Geologische Kane der Molassebasis (KRÖLL & WESSELY)
Strukturkarte der Molassebasis (KRÖLL, WESSELY & ZYCH)

Lockergesteine

lm Zuge des Projektes Ü-LC-43 ("Bundes»eite Vorsorge Lockergesteine") lvurde aufder Topogra-
phie-Basis l:50.000 eine "Kane der natürlichen Vorkommen von grobklastischen Lockergesteinen in

N iederösteneich" (GRÖSEL & FIEINRICH. 1998) zusammengestellt, die im System ARC/INFO ver-
fiigbar ist. Für die Blätrer 53 und 54 rvurde sie teilrveise im Zuge des Projektes "Geogenes Naturraum-
potential Scheibbs" (HEINRICH et al., 2001. Anhang l: Karte 2: Anhang Anhang 3: Karte l) auch fiir
den § estlichen Melker Anteil revidiert und ergänzt. Es ist vorgesehen. im Zuge des gegenständlichen

Projektes rveitere Ergänzungen aufl Grund neuer geologischer Unterlagen im östlichen Teil durchztt-

{iihren, Die Karte rvird eine rvesentliche Grundlage fur die rohsroffmäßige und hydrogeologische

Bearbeitung der Lockersedimente irn Bezirk Melk sein.

2.3. Geologische Arbeiten untl Aufnlhnren itn Zuge des Projektes

2.3.1. Geplante Sch»'erpunkte geologischer Beärbeitungen im Rahmen des Projektes

Ergänzende Konrpilation und geologische Aufnahme am Massivrand auf den Blättern 5i und 54

mit Schrverpunkt aufder Verbreitung der Melker Sande

Geophi'sikale Bearbeitung der Erlauf-Hochterrassen in Verfolgung des im Scheibbs-Projekt erar-

beiteten Vorschlages zur u'eiterführenden Untersuchung der Kiessande der Hochtenasse im Al-
penvorland-Abschnitt der beiden Erlauftäler als mögliche Teil-Altemative zur Kies-
ge§ innungstätigkeit im Talboden
Ergänzende Kourpilation derjungen Tall'üllungen und quartären Terrassen in der Molassezone im

gesamten Arbeitsgebiet
Erarbeitung von Tabellen zu den Schichtlolgen der geologischen Großeinheiten und geologischer

Schnitte insbesondere ftir die Abschnitte der Blätter 53 und 5.1. §'o keine modemen Aufnahmen

und Erläuterungen vorliegen
Sed imentologische Bearbeitung der ttinkörnigen Lockersedimente (Tone, Lehme, Löß, Schlier)

und der Sande (Melker Sande) in Zusammenarbeit mit der Geologischen Landesaufnahme

t

t

I
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Tektonisch-strukturgeologische Arbeiten im Alpenvorland ebenfalls in Zusammenarbeit mit der

Geologischen Landesaufnahme
Digitale Erfassung von Bohrdaten im System des Geologischen Dienstes des Amtes der NO Lan-

desregierung.

2.3.2. Stand der Bearbeitung

Die Arbeiten zu den Punkren Erlauf-Hochtenasse, Sedimentologie, Tektonik - Strukturgeologie und

Erfassung von Bohrergebnissen sind angelaufen und stehen in verschiedenen Stadien der Bearbeitung,

über die inhaltlichen Ergebnisse rvird zu einem späteren Zeitpunkt berichtet werden.

Mächtigkeit und Aufbau Erlauf-Hochterrasse

Nach einer Übersichtsbegehung im November l00l rwrde im Februar 2002 unter der Leitung von R.

Arndt (FA Geophysik, Ceologische Bundesanstalt) mit seismischen und geoelektrischen Messungen

im Bereich Zarnsdorf und Brunning begonnen. Erste Ergebnisse, rvelche die Tauglichkeit der Metho-

dik zur Erfassung von Aufbau und Mächtigkeit der Hochterrasse erweisen, liegen vor. Eine Fortset-

zung der Messungen ist fi)r Mai / Juni 2002 geplant.

Sedimentologie der feinkörnigen Lockersedimente (Tone' Lehme)

Die systematische Erfassung und analytische Bearbeitung der Ton- und Lehmvorkommen im Bezirk

Melk twrde durch I. Wimmer-Frey im ersten Projektjahr mit der mineralogischen und korngrößenmä-

ßigen Bearbeitung einer Ausrvahl von ca.20 quartären und neogenen Proben begonnen. Die Bepro-

bung erfolgte durch H.-G. Krenmayr im Zuge der geologischen Landesaufnahme (1994 bis laufend).

Ausgehend von diesem Datenmaterial rvird im heurigen 2. Projektjahr eine Verdichtung der Proben-

punkte vorgenommen. Schließlich sollen die betroffenen Schichtglieder mineralogisch-sedimento-
logisch charakterisiert rverden und ihre Eignung als Ziegelrohstoff soll diskutiert rverden.

Erfassung von Bohrdaten

Die Erfassung von Bohrdaten rvurde int Winrer 2001/02 mit der digitalen Eingabe und geologischen

Zuordnung (F. Tatzreiter, freier Projektmitarbeiter) von Schussbohr-Profilen der OMV Aktiengesell-

schaft begonnen. Erfasst werden dabei nicht nur Bohrungen aus dem Bezirk Melk, rvo nur rvenige

Profillinien liegen, sondem auch angrenzende Abschnitte der Bezirke Scheibbs und Amstetten (Erlauf-

tal. Ybbstal). Bisher rvurden Bohrungen zu den folgenden Linien verarbeitet: A 133, A 134, SCH 100,

SCH 103, SCH 104, SCH I05 und SCll 107.

3. Bodenkartierung

Im Bezirk Melk liegen die Kartierbereiche KB 166 Persenbeug, 88 Ybbs, 89 Melk-Spitz und der KB

Mank der landrvirtschaftlichen Bodenkartierung des BFL Institut für Bodenrvirtschaft. Die Kartierbe-

reiche Persenbeug. Ybbs und Melk-Spitz liegen publiziert vor, am KB Mank rvird zur Zeit gearbeitet.

\\'ie in vorangegangenen Geopotential-Projekten ist auch diesmal Vorgesehen. die Bodenkanen des

BFL als *errvolle CrLrndlagen fiir verschiedene Projektziele auszuwenen. Es sind dies insbesondere

Z§ecke der Erfassung der Lockersedimente in Talfüllungen und Tenassen für Kartendarstellung und

rohstoffgeologische Ausrvertungen sol,ie die Abgrenzung von Risikoflächen (Uberschrvemmungs-

und Erosionsgefahr) rn der ingenieurgeologischen Bearbeitung.

1



N-C-52/200 I -02; Geogenes NaturraumPotential Melk

4. Rohstoffe

4.1. Baurohstoffei.n.S.

4.1.1. Unterlagen, vorliegende Projektberichte

Wie immer rvird vor der Geländearbeit eine Zuordnung der vorhandenen Unterlagensammlung der

"steinbruchkartei" vorgenommen und versucht, Ergebnisse neuerer rohstoffspezifischer Projekte und

Untersuchungen einzuarbeiten bzrv. Ergebnisse älterer Untersuchungen regional aufzuarbeiten. Von

diesen sollen für das Arbeitsgebiet, auch in Hinblick auf die Suche nach Detailergebnissen, die fol-
genden Arbeiten hervorgehoben rverden (ausfiihrliche Zitate siehe Literatun'erzeichnis):

AIGNER et al. (1934, l98a/85): Karbonatgesteine NÖ Kalkalpen
ALBER, J. ( 1987): Rohstofhotential südl. Waldviertel / Dunkelsteiner Wald
ANTONIUS ( 1993. 94): Karbonatgesteine NÖ
AUSTROMINERAL (1981, 1982), EGGER & HORKEL (1982): Quarzsande NÖ
AUSTROMINERAL (1983, 1984), HÖNIG & SCHEDL (1984), SCHEDL (1985): Tonvorkommen Enns - Er-

lauf
AUSTROMINERAL (1982, 1984), HÖNlG (1983): Hochrvertige Tone am SE-Rand der Böhmischen Masse

BM Wirtschaft und tubeit (2001): Östeneichisches Montan-Handbuch
BUCHHAMMER ( 1989): Venvitterungsintensitäten pleistozäner Terrassen Melk
EPPENSTEINER (1980): Bau- und Dekorgesteine fur Rohstoffsicherungskarten: MATURA, A. (1979-83): Bau-

und Dekorgesteine NÖ - Kristallin - Waldviertel (NÖ Rohstoffsicherung)
GESSELBAUER ( 19981: Triaskalke NÖ
GÖTZINCER ( l99l ): Mineralische Rohstoffe Osneil Böhmische Masse

GÖTZINGER (1987); Ve rmiculitvorkommen Böhmische Masse: PETRASCHECK et al. (1982): Venniculit
NÖ: POLEGEG ( 1984): VenniculitNÖ.

GRÖSEL & HEINRICH (1998): Bundesrveite Vorsorge Lockergesteine - Niederösterreich

GRUM & ALIASGART (1999): Cranitsteinbrüche NÖ
HAMEDINGER et al. (1982), POLECEG (19E4): Pegmatite Waldvienel
HANTSCH & SCHMID ( l90l): Östeneichs Steinbrüche
HEILI & URSCHITZ (l9El): Mineralische Rohstoffe Amstettner Bergland
HEINRICH et al. (1992): Geogenes Naturraumpotenlial Amstenen - WaidhofeD'Ybbs
HEINRICH ( 1995a, b); Bundesrveite Übersicht Massenrohstoffe - W, NÖ, B und Zusammenfassung

HEINRtCH (2000): Östeneichrveite Übersicht zur Rohstoff-Funktion der Cemeinden
HEINRICH (2000): Granulometrische Sohlverbesserung der Donau-Studie Materialbeschaffung
HEINRICH (2001 ): Geogenes Naturraumpotential Scheibbs
HELLERSCHMIDT-ALBER ( I 995): Bundesseite Übersicht Industrieminerale
HÖBENREICH er al. (1989): Geogenes Naturraumpotential St. Pölten
HOFMANN ( 1997): Begleitende geowissenschaftliche Dokumentation Neue Bahn

HOFMANN (2000a): Gaia's Sterne (georelevante Naturdenkmale, bundesrveit)
HOFMANN (2000b): Ceostud ienlokationen NÖ
HOMAYOUN (1998a,b. 1999. 2OOO). PERESSON-HOMAYOUN (1001): Begleitende georvissenschaftliche

Dokumentalion Baurorhaben NÖ, W
HÜBEL & PROSKE ( 1990): Deponiestandonbereiche St. Pölten - Lilienfeld - Erlauf
MALECKI et al. ( 1975): Tonerdeprojekt
MENZL ( 1988, 1989): Kaolinlagerstitte Krummnussbaum
MOSER ( l9q5): Gneisvorkonrrnen Böhmische I\lirsse NÖ
MOSHAMMER & HEINRICH (1992): Grobgeschiebe Donau - Sohlstabilisierung
MOSHAMIvIER & MALECKI ( l99J): Optimierung der Wenschöpfung (div. Rohstoffe, bundesweit)
MOSHAMMER & LOBITZER (1996, IS98. ?0OO). MOSHAMMER (1999): Vorkommen und Nutzungsoptio-

nen hochreiner und \\eißcr Karbonatgesteine Ö
oTTNERcral (1991); Tone rts B:rniere gesre inc NÖ Molassezone
POLEGEG & JAHN (1989). POLEGEG et al. (1990): Abdichtende Tone Molassezone NO
POLEGEC et al. ( 198.1) : Ultranralltc Waldviertel
PLOCAR (190$x. 6r' Buntc Jurrkatke NÖ
PLOC.\R ( I9481, 5.1,ou., und Sande NÖ
POSCH ( l99S ). Steinbrü,;he und Indrkationen Dolornit NÖ
ROETZEt. ( l98l). ROETZEL et al. (1983): Faziesentr icklung Oligoz;in Krerns - \\'ieselburg

It
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4.1.2. Stand der Unterlagenbearbeitung

Datenbank

Die Ordner der "Steinbruchkartei" der FA Rohstoffgeologie der Geologischen Bundesanstalt wurden
im Rahmen des Projektes durch die Auswertung der oben angeführten Unterlagen weitgehend ergänzt
und die ohne Geländearbeit zuordenbaren Ergebnisse einbezogen. Alle bisher bekannten Abbaustellen
von Baurohstoffen sind nach dem Status quo unter Aktualisierung ihrer geologischen Zuordnung in
die Datenbank eingegeben.

Nach Rohstoffen betrachtet gibt sich folgendes Bild

Rohstoffc (Gestein) Anzahl
rler Datensätze

Abbaue
in Betrieb

Bedarfs-
abba ue

Amphibolite, z.T. vergesellschaftet mit Gneisen,
Ganggesteinen, Granulit, Serpentinit und Sand

(r I I

Ganggesteine 5 I

Gneise, z.T. vergesellschaftet mit Amphibolit,
Granit, Granulit und Canggesteinen

30

Granit. z.T. vergesellschaftet mit Ganggesteinen
und z.T. vergrust

t2 J

Granulit, z.T. vergesellschaftet mit Granit, Cneis,

Quarzit, Ganggesteinen, tw. vergrust
J- I .l

Marmor, z.T. vergesellschaftet mit Amphibolit.
Gneis und Ganggesteinen

I

Serpentinit, meist vergesellschaflet mit Granulit 7

Kies-Sand 6l 9

Sand, Quarzsand 6l I 1l

Kieselkalk. Mergel f
Dolornit -, I l
Kalkstein I I

9

ROETZEL & KURZWEIL (t985, 1986): Schwermineralfllhrung NÖ Quarzsande
SCHÖNSTEIN et al. (1991): Schonerbilanz NÖ
SCHÖNSTEIN et al. (1992): Steinbruchbilanz NÖ
SCHWEIGL ( 1997): Amphibolite NÖ
SCHWEIGL & ALIASGARI ( 1997): Granulite NÖ
THINSCHMIDT ( I 995): Marmorvorkommen NÖ
TH INSCHMIDT ( 1995): Flyschvorkommen NÖ
THINSCHMIDT ( 1998): Serpentinitvorkommen NÖ
TRAUTH (1948): Steinbrtlche, Sand- und Schottergewinnung der Wasserleitungsstrecke
WIMMER-FREY et al. (1992): Tonlagerstätten und Tonvorkommen Östeneichs "Tonatlas", (1993, 1994, I995):

Übersicht Tonvorkommen Östeneichs

Die Datenbank beinhaltet zum Bezirk Melk zur Zeit (also vor der Bestandsaufnahme im Gelände) auf
Grund äherer Informationen aus verschiedenen Erhebungen 266 Datensätze. Davon betreffen 24 Ab-
baue in Betrieb,23 Bedarfsabbaue, 174 Abbaustellen außer Betrieb,35 Indikationen und erkundete
Vorkommen und 7 Abbaue mit derzeit unbekanntem Status.

I
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Zusätzliche Literaturerhebung Festgesteine Böhmische Masse

Von A. Thinschmidt rvurde im Herbst - Winter 2001/02 zur Vorbereitung der Geländearbeit eine zu-

sätzliche Literaturerhebung mit Schrverpunkt auf publizierter und unpublizierter Literatur (Fachpubli-

kationen, regional- und häimatkundlictre Schriften, z. T. schriftliche Unterlagen diverser BehÖrden)

sorvie der rohstoffbezogenen Daten aus der Gerverbekartei der Bezirkshauptmannschaft Melk durch-

geführt, die eine Reihe neuer Informationen und Hinseise auf bisher nicht bekannte Festgesteins-

,trurg.n brachte. Der vorläufige Bericht von A. Thinschmidt darüber beinhaltet eine Zusammenfas-

sung, ein umfangreiches Literaturverzeichnis und 4 tabellarische Aufstellungen:

. Beschreibungen und Nennungen von Rohstoffvorkommen in Tabelle l. Die gefundenen Hinrveise

rverden nacti Möglichkeit beieits bekannten Lokalitäten zugeordnet und nach ÖK-Kartenblättem,

lndizierung in dei GBA-Rohstoffabbau-Datenbank. Autoren und Jahresangaben gereiht, wobei in

den Anmerkungen zrvischen bloßen Envähnungen und ausführlicheren Beschreibungen des vor-

kommens unter;chieden rvird. Einzelheiten über den jerveils aktuellen Status und den Betrieb bzw

die Produktion werden zumindest auszugsrveise *iedergegeben. Bisher nicht in der Rohstoffdaten-

bank enthaltene Vorkommen sind mit provisorischen Bezeichnungen versehen. Nach ihrer Gelän-

deverifizierung rverden sie mit ihrer .ndgtlkig.n Lokalitätsbezeichnung in die Datenbank aufge-

nommen.

. In Tabelle 2 tverden jene Literaturstellen aufgelistet. die Analysen aus dem Untersuchungsgebiet

enthalten wie Altersdatierungen, Geochemie, Technische Gesteinskennwerte, etc. Dünnschliffbe-

schreibungen und Gefugeuntersuchungen sind nicht berücksichtigt. Eine eindeutige Zuordnung zu

bekannten Vorkommen ist durch die oft mangelnde Aufschlüsselung der Probepunkte nicht immer

möglich.

r Tabelle 3 ist eine Übersichtsdarstellung der bearbeiteten Probepunkte, mit Angaben zur geographi-

schen Position, der geologisch-strarig;phischen Stellung und ihrer Zugehörigkeit zu einer politi-

schen Verwaltungsebene. Vorhanden. baten, speziell Koordinaten- und Höhenangaben, rvurden

überprüft und nötigenfalls ergänzt oder revidien

. Tabelle 4 enthält die fur das Untersuchungsgebiet relevanten Daten aus der Gerverbekane der Be-

zirkshauptmannschaft in Melk. Zuordnungen zur Rohstoffdatenbank sind in der ersten Spalte an-

gemerkt,

Von einer Wiedergabe des gesamten Berichtes mit Tabellen §'ird vorläufig abgesehen. sie § ird nach

der Geländeverifi zierung erfolgen.

N-C-52/200l -02: Geogenes N aturraumpotential Melk

{.1.3. Bestrndsau fnlhme der Abblue im GeLinde

Die Gelände-Bestandsaufnahme der Abbaue von Baurohstoffen in und außer Betrieb \\urde im Spät-

rvinter f00l/02 von A. Thinschmidt ftir den Bereich der Festgesteine der Böhnlischen Masse in An-

griff genomrnen und ist zur Zeit im Gange. Die Bestandsaufnahlle der übrigen Baurohstoff'-Abbaue

und Vorkommen *'ird im Sommer 2002 begonnen.

{.1..1. RohstoffbezogeneAus»ertungen zu Talfüllung
und Grunrlrvlssen'erhültnissen im unteren f rhuftal

Die bereits irn Projekt "Ceogenes Naturraumpotential Scheibbs" durchgeführten und auf vorhandenen

Grundlagen (BREiNER. l916: ERHART-SCHIPPEK. 199.1 GRÖSEL & HEINRlCtl. 1998) aufbau-

enden rohstoflbezogenen Aus\\ erlungen zur Talfillluns und zu den Crund§ asserhältnissen iln unteren

Erlauftal betreffen in ihrem nördlichin Teil den Bezirk Melk. Beztiglich der Ergebnisse uird aufden

Bericht von S. Pfleiderer in HEINRICH er al. (2001. Kapitel 4.1.3. und Anhang 3) rerrriesen. Eine

zusammenfassende Darstellung mit ähnlichen Aus\\enungen ftir andere Talschaften inr Bezirk Melk

ist ftir einen späteren Zeitpunkt vorgesehen.

l-

I
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,1.1.5. Ton rohstoffe

Ergänzend zur Literaturaus\yertung und zu der Abbau-Bestandsaufhahme \verden, wie bereits zuvor in
Kapitel 2, erwähnt, von L Wimmer-Frey (in Zusammenarbeit mit der geologischen Landesaufirahme)
mineralogische und komgrößenmäßige Untersuchungen an tonigen Sedimenten des Projektgebietes

durchgefiihn und die grobkeramische Eignung der Proben geprüft. Die Arbeiten sind im Gange.

,1.1.6. Behördenzuständigkeit und Abbau(verbots)zonen

lm Arbeitsgebiet kommen sowohl bergfreie als auch grundeigene mineralische Rohstoffe (MinroG
1999) vor. Zu den bergfreien gehören insbesondere die Quarxande der Melk-Formation. Alle ande-

ren aktiven Abbaustellen sind grundeigene mineralische Rohstoffe, die in den Venvaltungsbereich
der Landesbehörden fallen. Für den Quarzsandabbau am Wachberg bei Melk liegt ein Landschaftsplan
(KASTNER et al., 1982; KASTNER. 1983) vor.

Im Bezirk Melk, für den kein Regionales Raumordnungsprogramm vorliegt (ein 1997 in Begut-
achtung befindliches Programm Unrere Erlauf ist nicht in Kraft getreten), gelten nach der Verordnung
über ein sektorales Raumordnungsprogramm für die Gervinnung grundeigener mineralischer Roh-
stoffe (LGBI. 8000/83-0 Stammverordnung 166198 1998-12-29) die in Tabelle 4.1.6.-l aufgelisteten
Verbotszonen fiir den Abbau von Fest- und Lockergesteinen.

- -
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Gemeintle Zone (; rrndlage

Bergland
Gemeindeteile
eemäß LGBI. 6950/28

Erholun raum (LGBl. 8000/i 0-0)

trv. Wasserschongebiet

gesamte Cemeinde LGBI. 8000/30-0Erholun ralln-l

Dunkelsteinenvald sesamte Gemeinde
Erholungsraum (LGBl. 8000/30-0),
Landschaftsschutz b iet

Emmersdorf a.d. D sesamte Cemeinde
Erholungsraum (LGBl. 8000/30-0),
Landschaftsschutz eb iet

Gemeindeteile
Erlauf serraß LGBI. 6950/28

trv. Wasserschongebiet

HofamrPriel sesamte Gemeinde

trv. Wasserschongebiet

Erholungsraum (LCBl. 8000/30-0),
Landschaftsschut biet

Kleinpöchlam esanrte Gemeinde Erholun rauln LGBl.8000i30-0)

Leiben esanrte Gemeinde Erho Iun sraun-l LGBI. 8000/i0-0)

Marbach a.d. D esamte Gemeinde Erholun raunl LGBl.8000/30-0

Maria Taferl S al lll I G ctIle I n d LGBl.8000/30-0Erholun raulrl

Melk gesanrte Gemeinde
Erholungsraum (LGBl. 8000i30-0), nv

Münichreith-Laimbach I samte Cemeinde Erholun raunl LCBt.8000.'i0-0

Nöchling i gesamte Gemeinde
Erholungsraum (LGBl. 8000'i0-0),
Landschaftsschutz eb iet

Persenbeu -Gottsdorf esanrte Gemeinde Erholun raum (LGBl. 8000.i 30-0

Pö stall I gesanrte Gerneinde

Raxendorf gesanrte Gemeinde
Erholungsraum (LGBl. 8000/30-0),

Erholungsraunr (LGBl. 8000'30-0).
Landschaftsschut ebiet

St. Martin-Karlsbach
Gemeindeteile

emäß LGBI. 5500/15
trv. Landschaft sschutzgebiet

St. Osrvald esanrte Cemeinde Erholun rilultl LGBI. 8000 l0-0

gesarnte GemeindeWeiten
Erholungsraunr (LGBl. 8000/i0-0)'
l-andschaftsschut eb iet

Ybbs a.d. D gesarlte Gemeinde Erho lun raum (LGBI. 8000'30-0)

Ys nal esanrte Gemeinde Erholun raurr (LGBl. 8000 '30-0)

n'-C-52/200 I -02: Geogenes Naturraumpotential Melk

Tab.4.1.6.-l: Übersicht zu den Verbotszonen für den Abbau von Locker- und Festgesteinen nach

denrSektoralenRaumordnungsprogrammftirdieGerr,innunggrundeigenerminera.
lrscher Rohstoffe

Nicht unter die Verbotszonen nach dem Sektoralen Raumordnungsprogramm fallen die Gemeinden

Bischofstenen, Blindenmarkt. Hiirnr. Kilb. Kirnberg a.d. M.. Krutnmnussbautn. Loosdorf. Mank'

Neumarkt a.d. Y., Petzenkirchen. PÖchlarn. Ruprechtshot'en. St. Leonhard a.F.. Schollach. Texingtal

und Zelking-Matzleinsdorf.

Mit der Verrechrlichung der Natu ra-2000-Cebiete inr Jahr 2004 können sich zusätzliche Einschrän-

kungen fur die Baumaierialgervinnung und -versorgung des Bezirkes vor allent durch das Gebiet

"Niederösterreichische Alpenr orlandfl i.rsse" ergeben.

Dorfstetten

Golling a.d. E.
Gemeindeteile
semäß LGBl.6950/28

Landscha ft sschutzgebiet

Erholungsraurn ( l_G8t.8000i30-0)

trr.Landschaftsschutzgebiet

Schönbühel-Aggsbach lgesatnteGemeinde
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Eine konkrete Analyse zum Thema in Bezug auf die Rohstoffgewinnung und -vorsorge im Bezirk

Melk rvird zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

.1.1.7. Historische Ausrlertung der Ge»erbekartei

Bereits 1998 rvurden von A. Thinschmidt fiir den Bezirk Melk gemeinsam mit Scheibbs rohstoffbezo-

gene Erhebungen an der Cerverbekartei durchgeftihrt und historische Auswertungen dazu getätigt. Sie

irgeben ein interessantes Bild zu rohstoff»'irtschaftlichen Schrverpunkten und der Entrvicklung der

einzelnen rohstoflbezogenen Ce\\'erbesparten ab den 20er-Jahren dieses Jahrhundens bis 1995. Die

Ergebnisse u'aren bereits als Ganzes im Bericht über das erste Projektjahr "Geogenes Naturraumpoten-

tiai Scheibbs', (Thinschmidt in HEINRICH er al., 1998, Anhang 4) enthalten. Im Zuge der gegenwär-

tigen Bearbeitungen uird rveiter versucht rverden die erhobenen Betriebe zu den Abbauen der "Stein-

bruchkartei" der Geologischen Bundesanstalt zuzuordnen. Die Problematik dabei liegt darin, dass in

den Aufzeichnungen der Geologischen Bundesanstalt relativ wenige Betreiber-Narnen zu alten Abbau-

stellen vorliegen, *elche die Grundkategorie der Gewerbekartei (Gerverbeinhaber) bilden ln der Ge-

\\'erbekartei iLingegen sind die Abbaustandorte häufig nicht ausreichend beschrieben, sodass insgesamt

nur über intensive Befiagungen der Bevölkerung im Gelände und auflvendige Recherchen in den Ka-

tasterplänen eine befiiedigend hohe Korrelationsquote erreicht rverden kann. Dazu wird auch auf das

Nö-weite projekt (THINSCHMIDT & GESSELBAUER, Proj. N-C-42, "Rohstoffgervinnung Gewer-

belandschaft NÖ", 200 1 ) r'enviesen,

Im Folgenden sind die rvichtigsten f,rgebnisse der spanenbezogenen historischen Betrachtung für den

Bezirk Melk nach THINSCTIMIDT (1998) nochmals zusammengefasst und durch die Abbildungen

4 1.7.-l und 4.1.7.-2 illusrrien:

. Sand- und Schottererzeugung/-ge» innung

Die Ge§.innung der Lockerprodukte Sand und Kies, in geringem Maße auch die Schottererzeugung

aus Festgestein;n nimmr im Bezirk Melk einen eminent § ichtigen Stellenrvert ein. Allerdings erst mit

den Nachkiegsjahren. Bis 1935 ist ein langsames und kont in uierliches Ansteigen au f dLrrchschn ittlich

7/8 Standorte festzustellen. was in et\\'a auch der Anzahl der Betriebe entspricht - ein Wert. der bis

1946 konstant bleibt. Ab I 9.17 steigr die Anzahl der Standone innerhalb rveniger Jahre auf iiber 30 an,

rvobei einige Betriebe eine Vielzahl an Standorten auflveisen. Die Kurve bervegt sich in der Folge

noch r.,eiter nach oben. rrobei der Maximalrvert mit 50 Standorten im Jahr 1976 erreicht rvird ln den

80er-Jahren ftillt die Kune rvieder und hat sich seit Anfang der 90er-Jahre aufeinen Wen ron rrenig

über 20 Standorten eingependelt. Ruhendmeldungen erreichen lediglich im Zeitraum zllischen 1952

und 1967- sorvie I 97 I /71 Werte von l0 % der Standorte oder dariiber.

. Steinbruchgeryerbe

Steinbrüche besaßen bereits in der Z\ ischenkriegszeit große Bedeutung. Von einer relati"' kleinen

Zahl bis Anfang der 2ger-Jahre stieg die Zahl der Standorte in einem Jahrzehnt bis auf über 20 (von

1935 bis 1937) an. Die Kriegsjahre brachren einen Rückgang um bis zu einem Viertel. so\ie einige

Ruhendmeldungen. In den Nachkriegsjahren stieg die Zahl der Standorte auf den Maxitnalren von 24

an. allerdings blieb die Zahl der Ruhendnteldungen gleich hoch, bzn'. »'ar Mitte der 50er-Jahre sogar

höher als in Kriegszeiten. Ende der 50er-Jahre nahrn die Anzahl der Standorte beträchtlich ab. bemer-

kens\\.ert ist der Abfall ron 1957 (23) auf 1958 (17). Dieser Trend setzt sich in der Folge bis heute

fort.

. Steinmetzbetriebe

Die Standorte der Steinuretzbetriebe zeigen eine relativ gleichmäßige Verteilung int Bereich der BH

Melk sorrohl rvas zeirliche als auch räumliche Faktoren betriffi. Von durchschnittlich 3 Betrieben

§ährend und in der Zeit nach dern L \\'eltkrieg steigt deren Anzahl bis zutn Spitzenrven ion 7 gegen

Ende des Dezenniums. E.rst gegen i\,litte der .l0er-Jahre sinkt die Zahl der Betriebe auf etrra 'l ab, um

-l]-
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von da an stetig zrvischen 3 und 5 zu pendeln. Anfang der 80er-Jahre dürfte sich die Lage dieser Ge-

§.erbesparte g.-b..r.n haben, es gibt 7 bz§.. 8 ausgestellte Berechtigungen. Makaber_ erscheint die

Tatsache, dai der einzige, auf d[ ausschließliche Erzeugung von Grabsteinen spezialisierte, Stein-

metz von 1938 bis 1912 in Betrieb u'ar. Es erscheint logisch, dass Melk als Bezirkszentrum eine fth-

rende Stellung einnimmt.

o Ziegelerzeugung,Tongervinnung,etc.

unter dieser Rubrik § erden all jene Gerverbesparten subsumiert, die der Gervinnung und Verarbeitung

von Tonen dienen (mit Ausnahme Von zement- und Betonrvarenerzeugem). Hierzu zählen die Erzeu-

ger von Ziegel-, Chamotte- und Tonrvaren. aber auch Ofen- und Steinrvarenhersteller. Letaere neh-

i,"n nr. ein-en geringen Prozentsatz ein, §eshalb sie hier zugezählt und nicht gesondert behandelt

rverden.

Bis 1925 sind lediglich 2 bis 3 Standorte (= Betriebe) im gesamten Bezirk vertreten' Das ändert sich

ab da geradezu sprunghaft. Innerhalb eines Jahrzehnts versechsfacht sich die Anzahl der Standorte und

nimmisogar no.h in d.n ersten Kriegsjahren bis auf 24 Standortberechtigungen zur rvobei aber auch

eine hohJZahl an Ruhendmeldungen iu 
'erzeichnen 

ist (etwa ein Fünftel). Bis 1944 sackt die Zahl

auf unter 20 ab, erholt sich danach nicht rr ieder und nimmt immer rveiter ab. Von den späten 60er-

Jahren an bis Anfang der 90er bervegen sich die reinen Ziegelerzeuger auf einem konstant niedrigen

Niveau von 7 bis 8 Betriebsstandortän. Mit Beginn der 90er-Jahre rvird fast jedes Jahr ein Standort

aufgegeben, so dass nur 2 bis heute § e iterexistieren. Eine Betrachtung nach Gemeinden ergibt eine

recht ausgervogene Verteilung ohne besondere Häufungen.

. ZementrYareneI.z eugung

Zementwarenerzeugung war das bei .tveitem häufigste geogene Rohstoffe konsumierende Gewerbe der

30er-Jahre. Der beachtliche Aufwärtstrend dieser Sparte begann bereits um 1910 - früher als bei allen

anderen Gerverben. Die Zahl der Standone - damals meist noch ein Standort pro Betrieb - stieg inner-

halb eines halben Jahrzehnts aufdas Fünffache (von 3 im Jahre 1909 auf 15 im Jahre l9l4). Die

Kriegsjahre hatten keinen spi.irbaren Einfluss auf deren Anzahl, abgesehen davon, dass-der wert wäh-

rendler Kriegsjahre annähernd gleich blieb und ersl danach §'ieder aufrvärts strebte. Zwischen 1927

und 1932 gab es knapp unter 40 Standorte. ein nie rvieder erreichter Höchstrvert'

1933 war dieser WerI gegentiber dem Vorjahr um ein Sechstel auf 3l gefallen, von denen immerhin 4

ruhend gemeldet r*.aren. öft'ensichtlich rvurden die Zementrvarenerzeuger von der Wirtschaftsk.rise der

30erJahre besonders getroflfen. Die Zahl der Gerverbetreibenden ging in der Folge kontinuierlich zu-

rück. Ab einem mir nicht bekannten Zeitpunkt der Nachkiegsära rvurden auch keine explizit auf die-

ses Gerverbe lautenden BerechtigLrngen mehr ausgestellt, sie gingen im ce§erbe der Betonrvarener-

zeuger auf.

. Beton\Yar€nerzeugung

Beton\\ arenerzeuger sind im Gegensatz zu den Zenrentrvarenerzeugern eine tlpische Erscheinun-g der

60er- und 7oer-Jahre. Ihr Autitteg beginnt Ende der 40er-Jahre. indem ihre Zahl von unter l0 auf über

25 Standone Ende der 60er-Jahri klelten. Die rvirtschaftliche Krise Anfang der 70er-Jahre bildet of-

fensichtlich den ersten Anstoß fiir einen erstmaligen Rückgang ihrer Anzahl. ein Trend der Anfang der

8oer-Jahre gestoppt werden konnte. sich aber in den 90er-Jahren fortsetzte, wohl verbunden mit einem

servissen K-u,ruiaiions- und Konzentrationsprozess der Betriebe, Z»'ei KGs sind in dieser Sparte ton-

ängebend: Melk und Pöggsrall mit je§eils 6 N.nnung.n. Auch Kilb. Loosdorf und Ybbs hatten eine

et\\'as größere Bedeutung.

. KunststeinerzeugungundTerrazzomacher

Diese Gerverbesparten korrelieren inrmer mit den Betonrvarenerzeugem, meist existieren bei den Ge-

1.,erbeberrieben äie Berechtigungen gleichzeirig. thr zeitlicher Verlauf und ihre regionale Verteilung

enrsprichr daher \\eitestgehend Jemi.hon dort Gesagten. Die Gesamtzahl aufrechter Betriebe bleibt

- ll -
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dabei immer unter 10. Als Blütezeit der Kunststeinerzeuger - z. B. gehört auch die Fa. Ytong dazu -

sind die Jahre zrvischen 1949 und 1975 zu nennen. Die Spitze \\ar schon Anfang der 60er-Jahre er-

reicht und danach bald überschrinen, da die Gesamtzahl langsam aber doch abnahm und zumindest

ein, oft auch zrvei Betriebe, ruhendgemeldet rvaren.

o Kalkbrennerei

Die Kalkbrennerei gehört auch irn Bezirk Melk, rvie überall anders auch, zu den ausgestorbenen Spar-

ten. Einigermaßen bedeutend rvar sie vor allem fur den Zeitraum von Ende der 20er- bis Anfang der

5Qer-Jahre. Die Anzahl der Betriebsstätten steigt Anfang der 20er-Jahre allmählich von 3 auf l0 An-

fang der 30er-Jahre an. Durchschninlich rvird fastjedes Jahr ein neuer Cerverbeschein gelöst, bzw. ein

Gerverbe an einen Nachfolger übergeben; zurückgelegt wurde in diesem Zeitraum kein einziger. Zrvi-
schen 1936 und 1939 sind l3 Standorte gemeldet. Die Ikiegsereignisse, besonders die beiden letaen
Jahre 1944 und 1945, sorvie das erste Nachkriegsjahr drücken die Zahl der aufrechten Berechtigungen

auf unter l0 hinunter und die Zahl der Ruhendmeldungen steigt bis auf ein Drittel. Ende der 40er-

Jahre rverden drei neue Gerverbeberechtigungen ausgestellt. Dennoch ist die Blütezeit der Kalkbrenne-

rei vorbei; Mitte der 50er-Jahre rverden die Berechtigungen bis auf 2 zurückgelegt. Diese beiden kön-

nen sich immerhin noch bis in die späten 60er-Jahre behaupten.

Bedeutung hatte das Kalkbrennerei-Gerverbe vor allem im südlichen Waldviertel und im Dunkelstei-

neruald, rvo nroldanubische Marmore gebrannt wurden. In den südlich der Donau liegenden Gemein-

den Erlauf, NeumarkuYbbs und Ybbs rvurden Kalkgerölle aus den Flüssen der Erlauf und Ybbs ge-

sammelt. um sie zu brennen.

Die Karbonatgesteine N iederösterreichs rvurden seit 1980 mehrfach Untersuchungen zur Ausrvahl und

Bewertung hochwertiger Vorkommen fiir industrielle Zwecke unterzogen:

EPPENSTEINER (1980): Bau- und Dekorgesteine ftir Rohstoffsicherungskarten: MATURA, A
( I979-83): Bau- und Dekorgesteine NÖ - Kristallin - Waldvienel 1NÖ Rohsto ffs ic herung I

AIGNER et al. (1984. 1984/85): Karbonatgesteine NO Kalkalpen
ANTONIUS ( 199i. sl): Karbonatgesteine NÖ
MOSHAMMER & MALECKI ( 1994): Optimierung der wertschÖpfung (div. Rohstoffe, bundesrveit)

HELLERSCHMIDT-ALBER ( 1995): Bundesweite Übersicht Industrieminerale
MOSHAMMER & LOBITZER (1996, 1998,2000), MOSHAMMER (1999): Vorkommen und Nut-

zungsoptionen hochreiner und \veißer Karbonatgesteine O

Im Projekt N-A-.li "Nutzbare Gesteine in N iederösteneich" (unter der Leitung von Proi B. Sch§aig-

hofer, Universität {iir Bodenkultur) galt das Augenmerk jedoch nicht speziell höherrvertigen, indus-

triellen Verrvertungsbereichen, sondem einer allgemeinen Bestandsaufnahrre und detaillierten Be-

schreibung ausgervählter tl,pischer und rvichtiger Abbaustätten. Folgende Berichte Karbonatgesteine

betreffend sind erschienen und ihre Ergebnisse rverden in das gegenständliche Projekt mitverarbeitet:

- 15 -
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1.2. Höhenvertige Karbonätgestei n e

GESSELBAUER ( 1998): Triaskalke NÖ
PLOCAR (1998a. b): Bunte Jurakalke NÖ
POSCH ( 1998): Steinbriiche und Indikationen Dolomit NÖ
THINSCHMIDT ( 1995.1: Mamrorvorkomrnen NÖ.

Eine Darstellung der Aus\\'enung der Ergebnisse in Tabellen und Karten rvird zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen.
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Abb. 4.1.7.- I : Historische Gewerbeberechtigungen - aufgeteih nach Gemeinden
(aus THINSCHMIDT. 1998)
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4.3. Quarzsande

Im Bezirk Melk liegen eine Reihe von bekannten und gut untersuchten Quarzsandvorkommen im Be-
reich der Melker Sande (ROETZEL. 1982; ROETZEL et al., 1983: AUSTROMINERAL, 1981, I982;
EGCER & HORKEL, 19821 ROETZEL & KURZWEIL, 1985, 1986; HELLERSCHMIDT-ALBER,
1994). Sie gehören zu den bedeutendsten Rohstoffen im Bezirk Melk.

Gegenwärtig wird seitens der geologischen Landesaufnahme durch R. Roetzel und H.-G. Krenmayr an
einer sedimentologischen Neubearbeitung der oligozänen Sande gearbeitet, die Untersuchungen sind
filr N iederösterreich weit fortgeschritten und werden in das gegenständliche Projekt Geopotential Be-
zirk Melk mit Umsetzungen in rohstoffbezogene Aussagen Eingang finden können. Geplant ist auch
eine Celändeaufirahme der Verbreitung der Melker Sande am Massivrand auf Blan 53.

I

-11 -

Abb. 4.1.7.-2: Historische Gewerbeberechtigungen - aufgeteilt nach Sparten
(aus THINSCHMIDT, I 998)
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{..1. Erze, I ndustrienr incrale, Kohle

lm Zuge des Projektes sind keine speziellen rohstoffgeologischen Untersuchungen zu Vorkommen
und Lagerstätten der klassischen Rohstoffe geplant. Die Bearbeitung wird sich auf die zusammenfas-
sende Darstellung vorliegender Untersuchungen und Querverweise zu bestehenden Detailuntersu-
chungen beschränken. Wichtige Unterlagen sind zum einen die

o Me tallogenetische Karte l:500.000 (WEBER [Ed.], EBNER et al., 1997) als Überblick zu den

rvesentlichen, bekannten Bergbauenund Vorkommen.

r Darüber hinaus hat bezüglich des alten Bergbaus insgesamt das Projekt Ü-lC-+O "systematische
Erhebung von Bergbauhalden mineralischer Rohstoffe im Bundesgebiet" unter der Leitung von
A. Schedl (Geologische Bundesanstah) eine neuerliche Inventur im Bereich des Berg- und
Schurfbaus erbracht (SCHEDL et al., 1998 und 2000, mit zahlreichen Hinweisen auf veröffent-
lichte und unveröffentlichte Literatur). Bezüglich des Berg- und Schurfuaues geht sie, bedingt
durch den genaueren Maßstab (l:25.000) quantitativ und im Detailgrad der Darstellung über die
in der Metallogenetischen Karte erfassten Lagerstätten hinaus, allerdings sind unverritae Vor-
kommen unberticksichti gt.

o Bezüglich der Industrieminerale kann rveiters auf die bundesrveite Übersicht von HEL-
LERSCHMIDT-ALBER ( 1995) und zahlreiche Detailbearbeitungen insbesondere im Bereich des

Kristallins der Böhmischen N{asse zurückgegriffen rverden.

Die rveitere Bearbeitung der Unterlagen ist im Gange, die Auswertungen und entsprechenden Darstel-
lungen in Tabellen und Karten » erden zu einem späteren Zeitpunkt vorgelegt.

{.5. Kohlenrvlsscrstofl'e

Zu keiner rvirtschaftlichen Ge\\ innungstätigkeit liihrten die bisherigen Untersuchungs- und Auf-
schlussarbeiten auf Kohlenrvasserstoffe ir:r Arbeitsgebiet, sorriohl rvas das Alpenvorland (Molasse und

Untergrund) als auch rvas den alpinen Bereich (subalpin-autochthones Stockwerk und Alpenkörper
selbst) betrifft. Wohl aber liegt eine der l'issenscha ftlic h und in der Historie des alpinen KW-Auf-
schlusses rr ichtigen Bohrungen im Bezirk Melk: Die Bohrung Texing l, die im Jahr 1959 als erste die
Fll,schzone durchteufte.

Bezüglich s'eiterer Infonnationen zur Erdölgeologie rvird auf die ausgezeichneten geologischen und

lagerstäItenkund lichen Darstellunsen in BRIX & SCHLJLTZ ( 1993) verrviesen.

- 18 -
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5. I n genieu rgeologie und Risikofaktoren-Kartierung

Die Arbeiten zum Thema lngenieurgeologie und Risikofaktorenkartierung im Rahmen des Projektes

rverden von J. Hellerschmidt-Alber durchgeliihrt. Von ihm stammt auch der folgende Arbeitsbericht.

Die Arbeiten zur geotechnischen Charakteristik der Gesteinsserien und der Charakteristik des Georisi-
kopotenzials rwrden im Sommer 2001 begonnen. Unterlagenerhebungen, Übersichtsbefahrungen und

Detailbegehungen einiger Bereiche mit Massenbewegungen aufden Blättem 36 Ottenschlag, 37 Mau-
tem, 53 Amstenen, 54 Melk und 55 Obergrafendorf haben im Berichtsjahr stattgefunden. Die aus der

Geodatenbank "Aquarius" der NÖ Landesbaudirektion, Geologischer Dienst zur Verftigung gestellte

Fülle an Datenmaterial bedarf noch einiger Zeit der Aufarbeitung.

Befahren und kartiert rvurden die Umgebung von Laimbach, Pöggstall und Raxendorf auf Blatt 36, der

Bereich zrvischen Schönbühel a.d. Donau und dem Gerichtsgraben östlich der Donau auf Blatt 37, die

Einhänge nördlich der Donau zrvischen Ysperdorf und Persenbeug auf Blan 53, der Bereich nördlich
der Donau im Abschnitt zwischen Kleinpöchlarn und Emmersdorf bei Melk und die rveitere Umge-

bung von Texing im südlichen Abschniu von Blatt 54 Melk, sorr'ie das Gebiet östlich von Texing über

Glosbach, Kettenreith bis Wetterlucke und Petersberg auf Blatt 55.

Zahlreiche Massenbeu egungen sind im südlichsten Abschnin des Bezirkes Melk in den großlektoni-

schen Einheiten der Grestener und Ybbsitzer Klippenzone. im Rhenodanubischen Flysch und im Be-

reich der subalpinen Molasse angetroffen rvorden. Den letzten Abschnitt durchquert auch die 2. Wie-
ner Hochquellenrvasserleitung, entlang deren Einhänge zahlreiche Untersuchungen in der Literatur
vorliegen.

Der mittlere Teil des Projektgebietes sird von der Autobahn, der Bundesbahn. der Donauuferbahn

und der Donau als fiequentierte \\'asserstraße mit zwei Wasserstau-Kraftrverken gequert. Zahlreiche

Untersuchungsarbeiten und Dokumentationen zu diesen Baurverken geben Aufschluss über Beschaf-

fenheit und geotechnisches Verhalten des jerveiligen Untergrundes.

Entlang des rechten Donauufers. in den Cerneinden Aggsbach Dorf (Bezirk Melk) und Rossatz (Be-

zirk Krems) rverden seit 1992 stark gehäufte Vennurungen der BJ3 zrvischen km 7,2 und km 14,2

sol'ie eine hohe Steinschlaggeftihrdung einzelner Ortsteile ron Aggstein (km 12,0 bis km 12,15) so-

rvie Aggsbach Dorf (Bereich Luftberg und Schiffanlegestelle) beobachtet. Das übenviegend westex-
ponierte Gebiet liegt am Steilablall des Dunkelsteiner Waldes aLrf einer Seehöhe zrvischen 206 m und

6 l5 m. Dieses Gebiet rvurde einer näheren Betrachtung mit Gefiigeaufnahmen unterzogen.

Der geologische Untergrund dieses Bereiches gehört zum lVloldanubikum, im nördlichen Teil über-

rviegen Paragneise. rvelche von dunklen Amphibolitbändem durchzogen sind. Der mittlere Abschnitt.
nördlich und stidlich von Aggsbaclr Dorf. besteht aus Gföhler Gneis, der erosionsstabiler als Paragnei-

se und Amphibolite zu beurteilen ist. Der Glohler Gneis bildet sehr steile Felshänge zur Donau. [m
südlichsten Abschnitt bildet Granulit des Dunkelsteiner Waldes das geologische Ausgangsmaterial.

Gfohler Gneis und Cranulit rverden durch die Diendorfer Störung voneinander getrennt. Diese Störung

bildet eine bis über 100 rn mächtige Zone. in \ elcher die Cesteinsauflockerung und Gesteinszerlegung

besonders deutlich zu erkennen ist.

Die tibersteilten Einhänge zur Donau entstanden durch den Einbruch des Wiener Beckens und der

nachfolgenden Eintiefung der Donau. Diese Einhänge sind durch mehrere große schräg verlaufende

Felsbänder und zahlreiche kleinere Felsrippen und Felsköpte aus Paragneisen geglieden. Diese sind

zunr leil stark aufgelockert und unterliegen starker Ver\\ itlerung. Daraus begriindet sich die hohe

Steinschlaggefahr. Unler den Felsköpfen nrir Amphibolirbändern sind oft beträchtliche Mengen an

Schuttrnaterial älteren f)atulns zLr finden. Dazu kornmt noch. dass infolge zu hohen \\'ildbestandes
eine Waldbestandsverjiingung unterbuntlen rvtrrde. uas uiedentm zu einer fortschreitenden Verlich-
tung der Bestände der Donaueinhänge liilrrte. Durch das rnitunter großtlächige Fehlen einer Bodenbe-

deckung befinden sich die Wassere inzugsgeb iete in einem schlechten Ztlstand.

-10-
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Die langjährigen Messungen in den nächstgelegenen Niederschlagsnressstationen Maria Langegg-
Cansbach (SH 530 m) bz». Joching (SH 212 m) zeigen sorvohl nach der Intensität als auch nach der
Häufigkeit eine massive Zunahme der Starkniederschläge seit 1993.
Diese Zunahme dürfte neben dem schlechten Zustand der Einzugsgebiete der lvesentliche Grund für
die gehäuften Schadensereignisse mit starken Murenabgängen der Ietzlen Jahre sein.
Ftir das beschriebene Gebiet läuft ein vieljähriges Großprojekt des Forsttechnischen Dienstes fur
Wildbach- und Larvinenverbauung Gebietsbauleitung Südrvestliches NÖ. nrit flächenr irtschaftlichen
Maßnahmen und geplanten technischen Verbauungen entlang der Straße und unmittelbar oberhalb der
S iedlungsgebiete.

Die Arbeiten s erden im 2

-auswertungen fortgesetzt.
Arbeitsjahr mit Geländeaufnahmen und Unterlagensammlung und

6. Hydrogeologie

Die Arbeiten zum Thema H1'drogeologie mit einer generellen Darstellung der hydrogeologischen
Verhältnisse im Bezirk nrit Schrrerpunkten auf Ausarbeitungen vorhandener Unterlagen zu den
Porengrundrvassergebieten (Ybbstal und Ybbser Scheibe, Pöchlarner Feld - Melk, Pielachtal und
Pöggstaller Mulde) rverden mit dem 2. Projektjahr einsetzen. Eine Bearbeitung des unteren Erlauftales
ist bereits im Zuge des Projektes "Geogenes Naturraumpotential Scheibbs" erlolgt (S. Pfleiderer in
I-IEINRICH et al..2001. Kapitel 4.1.3. und Anhang 3).

Die ftir die Grundrvassergebiete Ybbstal. Erlauftal. Donautal zrvischen Ybbs und Melk und fiir das
Pielachtal vorliegenden r,'assenr irtschaftlichen Studien rvurden bereits in anderem Zusammenhang
gesamrnelt und sind mit ihren Umrissen in Abb. 6.- l eingezeichnet.

l: BREINER. H.: Untersuchung Ybbs - Melk. - Siedlungsrrassenr inschaft. Regionalstudie f. d.
Bereich der Österreichischen Donaustrecke erstellt im Auftrag d. Bll f. Land- u. Forst\,,inschaft
Abt. IV- l: Bericht 7. Wien 1976.

2: ERHART-SCHIPPEK, W.: Wasseru irtschaftliche Crundlagenerhebungen im Raum Erlauftal. -
Anrt d. NÖ Landesregierung. Abt. Wassenvirtschaft. Wien 199.1.

3: ERHART-SCHIPPEK. W.: Wasser* irtsc haftliche GrundlagenerhebLrng und -bearbeitung irn
Raurn Ybbstal. - Amt d. NÖ Landesregierung, Abt. Wasserwirtschafr. Mödling - Graz 1996.

4: MEYER. J.W.: Pielachtal Wasserrvirtschaftliche GrundlagenerhebLrngen und Bearbeitungen. -
Anrt d. NÖ Landesregierung. Abt. Wassenvinschaft, Wien 1996.

Fiir die Pöggstaller Mulde eristien ebenfalls eine l assenv irtschaftlic he GrundlagenstLrdie. die noch
erhoben rvird,

Zusätzlich ist in Abbildung 6.-l
gestellt.

noch das Cebiet der Hubschraubergeophr sik Obergrafendorf (5) dar-
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7. Geophysik

B. Jochum von der FA Geophysik der Geologischen Bundesanstalt r,'urde im Winter 2001/02 mit ei-
ner Literaturstudie zu vorhandenen geophysikalischen Untersuchungen im Bezirk Melk beauftragt.
Die Arbeiten sind im Gange und die Ergebnisse rverden zu einem späteren Zeitpunkt referiert.

Wie bereits envähnt wurde Februar 2002 unter der Leitung von R. Amdt (FA Geophysik, Geologische
Bundesanstalt) im Bereich der Erlauftal-Hochtenasse mit seismischen und geoelektrischen Messun-
gen im Bereich Zarnsdorf und Brunning begonnen. Erste Ergebnisse, rvelche die Tauglichkeit der
Methodik zur Erfassung von Aufbau und Mächtigkeit der Hochterrasse erweisen, liegen vor. Eine
Fonsetzung der Messungen ist für Mai / Juni 2002 geplant.

Geotope und geolvissenschaftliche Exkursionspunkte,
naturschutzrechtliche Festlegungen

Dazu ist rviederum eine Darstellung der bestehenden flächigen naturschutzrechtlichen Festlegungen
Landsc ha ftssc h utzgeb iete. Naturschutzgebiete. Naturparke und Natura-2000-Gebi€te in einer Über-
sichtskane vorgesehen.
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hr Zuge des Projekes Ü-LG-20 "Hubschraubergeophysik" §rurden in den letzten Jahren mit dem
Messgebiet Obergrafendorf die östlichen Teile des Bezirkes Melk (Nr. 5 in Abbildung 6.-l: Leiben -
Schönbühel - Großrust - Wilhelmsburg - Kilb - Kirnberg - St. Leonhard a. F. - Ornding) beflogen. Die
messtechnische und geophysikalische Ausrvenung ist im Gange, danach können geologische Interpre-
tationen ansetzen.

Wie zuvor im Rahmen der Geopotenial-Studien Hom - Hollabrunn und Scheibbs ist auch fiir den Be-
zirk Melk eine spezielle Zusammenstellung und aktuelle Ergänzung der Themen Geotope und georvis-
senschaftlich interessante Exkursionspunkte durch Th. Hofmann geplant. Als Grundlagen daliir dienen
die Ergebnisse der Projekte "Gaia's Steme" (HOFMANN, 2000a) und "Ceostudienlokationen"
(r-roFMANN, 2000b).
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